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Zum

 Vereinsstart am
 1. Juli 2008:

E
rste Vorstandssitzung  des  neuen Vereins

B
raunschw

eiger Sport-C
lub A

costa
m

it geladenen G
ästen

  

  

 

  

 

 
Fotos H

artm
ut „H

ucky“ Slotta,
unser Vereinsfotograf

In ein paar Jahren sind die G
-Junioren auch so w

eit

 Vorbereitungsspiel unserer 1. H
erren auf die neue Saison gegen E

intracht
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Zum
 Titelfoto (von H

artm
ut Slotta) von rechts:

D
r. Jürgen Telschow

, Fritz B
osse (C

D
U

-R
atsfraktion als Vertreter des

Sportausschusses), G
undula Schim

anski-Zurek (Leiterin des Sportinstituts der
Stadt Braunschw

eig), Volker Schm
idt, W

olf-Peter W
inter, U

w
e H

ielscher, U
w

e
Jordan (Bezirksbürgerm

eister, SPD
) bei der Präsentation des neuen Vereinslogos.

 

 
D

ie M
eister 2008 und A

ufsteiger in die B
ezirksoberliga:

oben:   M
arten H

einrich, D
ennis Schäfer, Till Schrader, Tim

 W
ieczorek, Tim

 Friedrichs,
Im

o  Zim
m

erm
ann, N

im
a A

ghai, Jakob V
ölkner, D

om
inic Langer, M

arco Tim
m

e, Jonas
H

einem
ann    m

itte:   Trainer Thom
as Tim

m
e und M

arkus Ecke
 unten:  H

annes Verbarg, D
aniel Schneider, D

ustin K
och, M

arvin Fricke, Lennard R
iem

ann,
Thom

as W
erra, K

im
 Jannik Eggers, B

enjam
in C

onrad

 D
as Sport – E

cho hat die 
unbeschadet 

genom
m

en und freut sich über die neuen L
eser. 

D
ie A

uflage w
ird erhöht. 

 U
w

e W
olff 

G
-Junioren stürzen den Tabellenführer

A
n 31.5.08 hatten w

ir m
it dem

 Tabellenführer M
TV

H
ondelage noch einen schw

eren G
egner zum

Saisonabschluss. U
m

so erfreulicher lief unser
Spiel. N

ach spannenden 40 M
inuten Spielzeit auf

einem
 riesigen Spielfeld (7er D

-Jgdm
aße) gew

annen
w

ir 
nach 

unserer 
besten 

Saisonleistung
hochverdient m

it 2:1 Toren. A
lle Jungs spielten toll

und begeisterten T
rainer ,B

etreuer+E
ltern

gleicherm
aßen.

U
nsere beiden Tore schoss D

em
is.

Jungs m
acht w

eiter so! Ihr w
erdet dann auch in

der nächsten Saison  als 3.F-Jgd
Viel Spaß haben. Ich w

ünsche euch dafür alles
G

ute.

G
-Jgd-Turnier am

14.6.08 in Bevenrode

A
ls letzten A

uftritt vor der Som
m

erpause spielten
w

ir noch ein Turnier bei der SG
 B

evenrode.
W

ie so oft hatten w
ir w

ieder das erste Spiel und
verschliefen es auch w

ieder. G
egen TSV

 G
erm

ania
Lam

m
e setzte es eine 0:3 N

iederlage. In unserem
2.Spiel gegen Bevenrode 1 setzte nach einem

 0:2
Rückstand ein heftiger Regenschauer ein, der uns
endlich aufw

eckte. W
ir konnten das Spiel noch

drehen und gingen m
it 4:2 Toren als Sieger vom

Platz. U
nser 3.Spiel gegen Bevenrode w

ar nur
Form

sache. W
ir gew

annen locker m
it 6:0 Toren. Im

letzten Spiel gegen Eintracht spielten w
ir 1:1 und

belegten dam
it insgesam

t einen guten 3.Platz in
der A

bschlusstabelle.

A
ufstellung: Fynn(TW

),M
arten, Theo M

orten,
D

em
is,Felix, Justin,A

ntonio Leonik, Frederik und
Fynn-Luca
U

nsere Torschützen w
aren:

 D
em

is Siranidis  6 Tore
Justin Sager      3 Tore

Felix G
law

e  2 Tore

 Peter Linnem
ann

2. B
 - Junioren

 
 

D
er B

SC
 N

achtexpress beim
 N

achtlauf unterw
egs auf B

raunschw
eigs Straßen
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G
EM

EIN
SA

M
 SIND

 W
IR

 STÄR
K

ER
!

Ich m
öchte m

ich an dieser Stelle bei all denen bedanken, die den Schritt in den neuen Verein
kritisch, aber konstruktiv begleitet haben. Ich w

eiß, dass es m
anch einem

 nicht leicht gefallen
ist, von dem

 „alten BSC
“ oder dem

 „alten  A
costa“ A

bschied zu nehm
en und sich auf den

neuen BSC
 A

costa einzulassen und ich habe dafür viel Verständnis. Schließlich sind m
it dem

Verein auch ganz viele Erinnerungen und G
efühle verbunden. Zugleich bin ich aber auch

sicher, dass diese Erinnerungen und G
efühle vor allem

 m
it M

enschen verbunden sind und
erst in zw

eiter Linie m
it Sym

bolen w
ie N

am
e und Logo. W

ir haben uns bem
üht, von all diesen

Teilen, also sow
ohl M

enschen w
ie auch Sym

bolen m
öglichst viel m

it in den neuen Verein zu
nehm

en und nun haben w
ir es gem

einsam
 in der H

and, sow
ohl die alten Traditionen

fortzusetzen, w
eiterzuentw

ickeln  w
ie auch für neue schöne Erlebnisse zu sorgen ohne die

alten zu vergessen. W
ir können dazu uneingeschränkt gem

einsam
 das Vereinsheim

 nutzen,
m

üssen also nicht m
ehr sortieren nach „BSC

- oder A
costa-Tagen“.

D
er BSC

 A
costa hat aktuell knapp 860 M

itglieder, davon 624 in der Fußballabteilung, 86  beim
Tischtennis, 66 Basketballerinnen und Basketballer, 47 in der G

ym
nastiksparte und 34

C
heerleader. D

er A
nteil an unter 18-jährigen beträgt 378, also rund 44 %

. Ich sehe darin eine
gute Basis für die Zukunft des Vereins.

W
ir haben m

it der Fusion für beide alten Vereine erw
eiterte M

öglichkeiten für das Vereinsleben
geschaffen.  Ich bin sicher, dass w

ir gem
einsam

 noch stärker sind und unseren Platz in der
Braunschw

eiger Sportlandschaft ausbauen w
erden und darauf freue ich m

ich. Es gibt viel zu
tun, packen w

ir es an, gem
einsam

, in gegenseitigem
 Respekt und Vertrauen und indem

 w
ir

uns gegenseitig unterstützen w
o im

m
er es geht.

Volker Schm
idt

N
un ist es passiert! D

er Braunschw
eiger Sport-C

lub
von 1910 und der SC

 A
costa 06 haben sich zum

neuen B
raunschw

eiger Sport-C
lub A

costa
zusam

m
engeschlossen. D

ie erste Vorstandssitzung
hat pünktlich zum

 Vereinsstart am
 1. Juli 2008 in

einem
 feierlichen R

ahm
en im

 V
ereinsheim

stattgefunden.  D
ie G

äste, B
ezirksbürgerm

eister
U

w
e Jordan, Ratsherr Fritz Bosse (als Vertreter des

Sportausschusses) und G
undula Schim

anski-Zurek
(L

eiterin 
des 

Sportinstituts) 
bem

erkten
anerkennend, dass die Fusion so relativ glatt über
die B

ühne gegangen ist und sagten dem
 neuen

Verein ihre U
nterstützung zu.
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Finanzw
esen im

 BSC
 A

costa

Einnahm
en und A

usgaben w
erden im

m
er den verursachenden A

bteilungen zugeordnet.
A

llgem
einkosten w

ie z. B. die K
osten der G

eschäftsstelle oder des Echos w
erden nach

M
itgliederzahl der jew

eiligen A
bteilung belastet, Beiträge inklusive des Spartenbeitrages

in voller H
öhe der A

bteilung zugeordnet.
D

as bedeutet, dass eine genaue Etatplanung der im
 G

eschäftsjahr auftretenden Fixkosten
und feststehenden Einnahm

en notw
endig ist, um

 zu erm
itteln w

elchen Betrag eine
A

bteilung z. B. für M
aterialanschaffungen oder Ü

bungsleitergehälter ausgeben kann.
D

iese Etats w
erden vom

 Vorstand genehm
igt und der M

itgliederversam
m

lung zur
A

bstim
m

ung vorgelegt. G
ew

ünschte Veränderungen des E
tats im

 Laufe eines
G

eschäftsjahres, z.B. Verschiebungen zw
ischen Einzelpositionen oder A

usw
eitungen

von m
ehr als 250 Euro m

üssen von der A
bteilung in der Vorstandssitzung beantragt

w
erden.

Seit 1984 w
urde im

 BSC
 die Rücklage jeder A

bteilung fortgeschrieben, so dass diese für
das kom

m
ende G

eschäftsjahr der A
bteilung w

eiterhin zur Verfügung steht. W
ir w

erden
diese Rücklage zum

 30.06.2008 w
iederum

 feststellen und den K
assenbestand des SC

A
costa den jew

eiligen A
bteilungen G

ym
nastik (inkl. Freizeitsport), Fußball und

Tischtennis nach der A
nzahl der M

itglieder zuordnen.
D

ie H
auptkasse hat ausschließlich W

erbeeinkünfte aus dem
 Echo, w

ovon die D
ruckkosten

beglichen w
erden, des W

eiteren Zinseinkünfte aus der A
nlage des jew

eiligen
K

ontoguthabens.
Separat zu betrachten sind die Einkünfte und A

usgaben aus der Verpachtung des
Vereinsheim

es. Rücklagen und evtl. Ü
berschüsse w

erden in der H
auptkasse ausgew

iesen.
A

ufgrund dieser A
rt der K

assenführung gibt es auch keine A
nträge auf Zuschuss an

den Vorstand. Es gibt keine Subventionen zw
ischen den A

bteilungen. Sollte sich z. B. bei
der Etatplanung ein D

efizit auftun, das nicht aus der Rücklage zu decken ist m
uss die

A
bteilung entw

eder die A
usgaben senken oder durch Erhöhung des Spartenbeitrages

für höhere Einnahm
en sorgen.

Zum
 Start unseres „neuen“ Vereins m

öchte ich den
M

itgliedern, den Eltern unserer jugendlichen Sportler
und natürlich den Funktionären, Ü

bungsleitern und
Betreuern das aktuelle Finanzw

esen erläutern und
näherbringen. D

a ich auch für die G
eschäftsstelle

verantw
ortlich bin gibt es auch hierzu einige

Inform
ationen.

U
w

e H
ielscher  K

assenw
art BSC

 A
costa

03.06.2008 L
ehndorfer TSV

 E
1 - B

SC
 E

3 4:6 (4:1)

Torfestival zum
 Saisonabschluss  –1-4 zur Pause w

ird in ein 6-4 gedreht –
U

ngeschlagen Staffelm
eister

Ein sehensw
ertes Spiel gegen den Staffeldritten TSV

 Lehndorf gab es zum
 Saisonabschluss.

Lag die M
annschaft zur Pause noch m

it 1-4 zurück, erkäm
pfte sie sich aufgrund einer starken

zw
eiten H

albzeit am
 Ende noch ein verdientes 6-4, w

obei die Erfahrung gem
acht w

erden konnte,
dass auch ein aussichtsloser Rückstand aufzuholen ist.
Zu B

eginn erm
öglichte uns gutes K

om
binationsspiel eine optische Ü

berlegenheit ohne
zw

ingende Torchance. So fiel auch das 1-0 durch M
atej eher überraschend. D

anach w
urde

Lehndorf zw
ingender. M

it schnellen A
ngriffen w

urde unsere A
bw

ehr ein um
s andere M

al vor
Problem

e gestellt. Zu große A
bstände zw

ischen unseren Verteidigern und ein starker Linksaußen
von Lehndorf und der Spielfluss von Beginn w

ar dahin. N
ach dem

 1-1 w
urde unsere D

efensive
noch dreim

al genarrt und das Ergebnis kletterte auf 4:1 für Lehndorf. Für D
odo gab es an den

Treffern nichts zu halten und so ging es m
it hängenden K

öpfen in die H
albzeit. K

einer dachte
daran, hier noch als Sieger den Platz zu verlassen.
D

och m
it dem

 Vorhaben zum
indest die zw

eite H
albzeit für uns zu entscheiden, ging es w

ieder auf
den Platz. W

as jetzt passierte gehört sicher zu den stärksten H
albzeiten, die w

ir in diesem
 Jahr

gespielt haben. Von Beginn an attackierten w
ir die Lehndorfer Verteidiger und zw

angen sie so zu
unkontrolliertem

 Spiel. D
iese Bälle w

urden jetzt im
 M

ittelfeld fast allesam
t gew

onnen. K
urz nach

der H
albzeit dann auch schon das 2-4 durch Tim

 per W
eitschuss. W

eiter ging das Spiel nur noch
in eine Richtung. Bereits nach kurzer Zeit dann auch der A

nschlusstreffer von Torben zum
 3-4.

Spätestens jetzt w
ar das Spiel w

ieder offen und die Jungs legten w
eiter nach. N

ach 10 M
inuten

in der zw
eiten H

albzeit dann der A
usgleich. Erneut konnte sich Torben von halblinks durchtanken

und verw
andelte sicher. D

as Spiel w
urde jetzt von beiden Seiten offen, jeder w

ollte den Platz als
Sieger verlassen. 7 M

inuten vor Schluss konnte D
om

inik eine lange Flanke zum
 5-4 über die

Linie drücken. K
urz vor dem

 A
bpfiff gelang dann O

le noch von halblinks die endgültige
Entscheidung zum

 6-4.
Trotz der vielen Tore und des ungew

öhnlichen Spielverlaufs m
uss m

an festhalten, dass es von
beiden M

annschaften ein sehr faires und auch sehr sehensw
ertes Fußballspiel w

ar.
M

annschaft:
D

om
inik Lüer, Felix W

estphal, K
haled Eid, M

atej Jahn, M
ustafa Eid, Tim

 Batzdorf, M
axim

ilian
K

rage, O
le Fichtner, Torben Bierm

ann, Boris Rössinger und D
om

inik G
hiani.

Tore:  0:1 K
opfball von M

atej nach einer Ecke, 4:2 Tim
 m

it einem
 Schuss unter die Latte, 4:3

Torben nach Rückpass von Tim
,  4:4 Torben nach Pass von O

le, 4:5 D
om

inik G. nach Flanke
von O

le, 4:6 O
le m

it einem
 Solo von der M

ittellinie

H
ierm

it schließt sich die Saison 2007/2008. M
it drei N

iederlagen vor der W
interpause und einer

R
ückserie ohne N

iederlage bei lediglich vier U
nentschieden und der dam

it verdienten
Staffelm

eisterschaft haben die Jungs m
ehr geschafft, als ihnen zuzutrauen w

ar. Eine tolle
Einstellung zum

 Fußball und die gute K
am

eradschaft haben diesen Erfolg m
öglich gem

acht.
U

nserer besonderer D
ank gilt Thom

as Batzdorf für die Einrichtung und Pflege unserer H
om

epage
und die befristete Ü

bernahm
e des C

o-Trainerpostens. W
eiter geht  der D

ank an die Eltern, die
uns im

 R
ahm

en der Trainingstätigkeiten oder als Schiedsrichter  bzw. K
assierer unterstützt

haben.
G

leichfalls ein herzliches D
ankeschön an unsere Sponsoren und Fans für die geleistete

U
nterstützung.

W
ir freuen uns schon heute auf eine spannende neue Saison, die w

ir m
it w

esentlichen Teilen der
M

annschaft und einigen „N
euen“ als E-1 M

annschaft bestreiten w
erden.

Torsten Bierm
ann + M

ichael Fichtner 3. E - Junioren
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Z
ahlungsverkehr im

 B
SC

 A
costa

Säm
tliche von Betreuern, Ü

bungsleitern und Funktionären ausgelegten und budgetierten
Q

uittungen w
erden bar über die A

bteilungskassierer abgerechnet.
D

ie A
bteilungskassierer/innen sind:

Basketball
C

hrista H
erter

C
heerleading

Isabelle B
einling

Fußball
U

w
e W

olff
G

ym
nastik

U
rsula Schubert

Tischtennis
C

arsten R
adtke

Zu zahlende Rechnungen sind beim
 H

auptkassierer U
w

e H
ielscher einzureichen und m

it dem
G

enehm
igungsverm

erk der/des A
bteilungskassierers/in oder der/des A

bteilungsleiters/in zu
versehen.

B
eiträge

D
ie Beiträge sind im

 Voraus zu entrichten. N
och vorhandene Barzahler entrichten ihren Beitrag

beim
 A

bteilungskassierer/in, beim
 H

auptkassierer oder in der G
eschäftsstelle, bzw. durch

Ü
berw

eisung auf unser
K

onto 1743855, B
raunschw

eigischen L
andessparkasse, B

lz 25050000.
D

er Beitrageinzug w
ird generell zum

 01.04. und 01.10 eines jeden Jahres durchgeführt. Für
nach dem

 01.04. eingetretene M
itglieder einm

alig am
 30.06., für nach dem

 01.10. eingetretene
M

itglieder einm
alig am

 30.12.

Spenden und Sponsoring

D
er U

nterschied zw
ischen diesen U

nterstützungsarten ist relevant für die A
usstellung einer

Bescheinigung an den Zuw
ender.

B
ei der Spende handelt es sich um

 eine G
eld- oder Sachleistung die ohne Einschränkung

dem
 Verein zur Verfügung steht und für die keine G

egenleistung erbracht w
ird. Z. B. ist die

Ü
berw

eisung eines G
eldbetrages einer Firm

a zum
 K

auf von Trikots, die m
it dem

 W
erbeaufdruck

dieser Firm
a versehen w

erden keine Spende sondern Sponsoring.
D

ie Zuw
endung eines G

eldbetrages für eine bestim
m

te Person dam
it diese z. B. an einer

Veranstaltung teilnehm
en kann dürfen w

ir gar nicht annehm
en.

D
ie Spende m

uss im
m

er über unser Vereinskonto geleistet w
erden.

Sollte es sich bei einer Zuw
endung also um

 eine Spende handeln erhält der Zuw
ender eine

Spendenquittung. D
iese w

ird der Einkom
m

enssteuer erklärung beigefügt und der B
etrag

kann als Spende steuerlich geltend gem
acht w

erden.

A
bschlussbericht 2. B- Junioren

D
urch einen 4:0 Sieg über die JSG

 Isenbüttel am
 letzten Spieltag sicherte sich die B2 die

M
eisterschaft der Bezirksliga N

ord und stieg som
it in die Bezirksoberliga auf.

A
m

 vorletzten Spieltag übernahm
 die M

annschaft erstm
als die Tabellenführung durch einen

4:0 Sieg über die bis dahin die gesam
te Saison auf Platz 1 stehende JSG

 Broistedt. D
am

it w
urde

die hervorragende Rückrunde (10 Siege und 1 U
nentschieden, 54:5 Tore) noch entsprechend

belohnt.
U

nterstützt von sehr vielen Fans und der M
eisterm

annschaft der A
2  übte die M

annschaft von
Beginn an D

ruck auf den G
egner aus und ging bis zur H

albzeit m
it 2:0 in Führung. D

as es am
Ende nur 4:0 ausging und viele Torchancen noch ausgelassen w

urden, w
ar dann aber auch

egal, denn nach dem
 Schlusspfiff w

urde ausgelassen gejubelt und die Ehrung für die
M

eisterschaft entgegengenom
m

en.
D

er Tag w
urde von der M

annschaft und den beiden Trainern bei einer Flasche „Brause“ im
Jolly Joker beendet.

 

 

D
ie „scheidenden“ T

rainer
M

arkus und Thom
as m

öchten
sich bei den Spielern und den
Eltern für die abgelaufene Saison
recht herzlich bedanken. A

uch
w

enn es nicht im
m

er einfach w
ar,

so habt ihr es uns doch recht
leicht gem

acht. W
ir w

ünschen
allen Spielern in der nächsten
Saison in ihren jew

eiligen
M

annschaften viel Spaß, Erfolg
und G

esundheit.
TT
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A
m

 7. Juni 2008 feierten die M
annschaften 1. A

, 2. A
 und 2. H

erren
gem

einsam
 ihren A

ufstieg im
 Stadtparkrestaurant

Seitens der Fußballabteilung ehrte Frank M
engersen (dunkler A

nzug)
die M

annschaften
und

übergab den Verantw
ortlichen einen U

m
schlag m

it G
lückw

ünschen

Rico Brandes und K
ai A

rnem
ann

 2. H
erren

 
 

Eckhard Vofrei und Thom
as Eilers

1. A
 - Junioren

Bernd Roth und K
artsen Beyer

2. A
 - Junioren

W
enn z. B. Trikots m

it W
erbeaufdruck gesponsert w

erden, m
uss die Rechnung vom

 Sponsor
überw

iesen w
erden. Eine K

opie m
uss bei uns archiviert w

erden. D
er Sponsor erhält eine

Sponsoringquittung, so dass er den A
ufw

and unter W
erbungskosten geschäftlich absetzen

kann.
Ich bitte alle Betreuer, Ü

bungsleiter und Funktionäre sow
ie „Zuw

endungsw
illige“ vor einer

Transaktion ausschließlich m
it m

ir K
ontakt aufzunehm

en und die Vorgehensw
eise abzustim

m
en.

G
eschäftsstelle

U
nsere G

eschäftsstelle befindet sich gegenüber unserem
 Vereinsheim

 auf dem
 Franzschen

Feld. R
egina Peloke leitet die G

eschäftsstelle. D
ie Ö

ffnungszeiten sind:
M

ittw
ochs von 17–19 U

hr und freitags von 18–20 U
hr.

U
nsere Telefon/Faxnum

m
er lautet 0531/334303.

In der G
eschäftsstelle w

erden die M
itgliederverw

altung und die Finanzbuchhaltung
abgew

ickelt. D
er PC

 w
ird außerdem

 von der Fußballabteilung für die Eingabe der Spielergebnisse
genutzt.
Form

ulare und Briefum
schläge w

erden hier genauso w
ie Fanartikel vorgehalten. A

ußerdem
 ist

ein K
opierer vorhanden.

Säm
tliche Schlüssel für unsere R

äum
e und Fahrzeuge w

erden in einem
 Schlüsselschrank

aufbew
ahrt.

Jedes Vorstandsm
itglied und die A

bteilungsleitungen haben hier Postfächer.
Eine kleine K

üche ergänzt den A
rbeitsraum

. In der G
eschäftsstelle herrscht Rauch- und

A
lkoholverbot.

In Räum
en die von vielen M

itgliedern besucht und genutzt w
erden m

uss eine gew
isse D

isziplin
herrschen.
A

us diesem
 G

rund m
öchte ich darauf hinw

eisen, dass die G
eschäftsstelle kein

A
ufbew

ahrungslager für Trikotkoffer oder Ä
hnliches ist.

Schon aufgrund der jetzt höheren M
itgliederzahlen benötigen w

ir jedw
eden Raum

 zur
U

nterbringung der G
eschäftsstellenrelevanten U

nterlagen.

                     H
auptkassierer

                     U
w

e H
ielscher

                    W
erfenstrasse 5

                      38268 Lengede
                      Telefon 05344/5981

Ich w
ünsche allen M

itgliedern, Eltern, Funktionären, B
etreuern und Ü

bungsleitern einen
guten Start und ein erfolgreiches M

iteinander.
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D
as nächste Echo
erscheint im
A

ugust 2008
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A
lle Team

s litten stark unter den „Englischen W
ochen“, in denen das

Training viel zu kurz kam
. U

m
 die kurze Saison auszugleichen und die Zeit bis zu

den Som
m

erferien oder der W
iedereröffnung des FF zu nutzen, w

urden zw
ei

Sportanlagen gem
ietet. In BS-Lindenberg konnten die K

reis-M
annschaften

Trainingszeiten nutzen und in SZ-Steterburg die höher spielenden M
annschaften.

D
er 11. Super_8 Cup fand in diesem

 Jahr am
 1. M

ai statt, w
eil gleichzeitig

H
im

m
elfahrt w

ar. D
as Teilnehm

erfeld w
ar so hochkarätig w

ie noch nie, denn
außer V

fL W
olfsburg und Eintracht Braunschw

eig nahm
 in diesem

 Jahr auch der
H

SV
 und der SV

 Staaken Berlin teil. W
ie beim

 letzten C
up veranstalteten unsere

Jüngsten, die G
-Jugend, ein Parallelturnier. In der M

ittags-Spielpause zeigte unsere
neue C

heerleader-Truppe ihr akrobatisches K
önnen. D

as W
etter w

ar bis auf zw
ei

Schauer am
 N

achm
ittag einigerm

aßen angenehm
. D

ass der Turnier-Sieg an
Eintracht Braunschw

eig ging, ist eher N
ebensache, viel w

ichtiger fand ich die
relativ entspannte und freundliche A

tm
osphäre. D

ie gute Idee, die Spiele zentral
anzupfeifen, scheiterte daran, dass m

an im
 Lautsprecher den Pfiff kaum

 hören
konnte. Im

m
er noch ist der W

eg zu den östlichen Plätzen im
 A

nschluss an den
asphaltierten Teil (w

o unsere Busse stehen) bei N
ässe eine regelrecht saum

äßige
A

ngelegenheit und eine schlechte Visitenkarte gegenüber unseren G
ästen.

Bevor abends am
 4. Juli der fröhliche Saisonabschluss unter einem

 Zelt
über der Terrasse des Sportheim

s beginnen konnte, hatte uns unser reger
Vorsitzender Volker Schm

idt die erarbeiteten „Leitsätze zum
 Verhalten …

“
nähergebracht.

Fußball-Jugendleitung
Bericht H

erbert K
raus

 

 

 

Fußball
1. H

erren
1. H

erren
A

us dem
 FFK

 - Telegram
m

 Juni 2008
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  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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1.B-Junioren

U
nd w

ir haben es doch noch geschafft

„Tot gesagte leben länger“, sagt m
an und w

ir haben (desw
egen?) überlebt. W

er das
K

leingedruckte in der A
usschreibung gelesen hatte w

usste, dass w
ir m

it dem
 11. Tabellenplatz

eigentlich in der Liga bleiben w
ürden. D

och durch den A
bstieg von Eintracht Braunschw

eig
aus der Bundesliga in die Regionalliga N

ord (nur einem
 Sieg in 26 Spielen ) hätten w

ir den
Zw

angsabstieg in die Verbandsliga antreten m
üssen, w

äre da nicht die C
hance gew

esen,
dass der Zw

eitplazierte in einem
 Relegationsspiel noch in die Bundesliga aufsteigt. So trafen

nun Ende Juni Concordia H
am

burg und C
arl Zeiss Jena aufeinander, die H

am
burger behielten

die O
berhand (2:1 und 1:1), stiegen in die Bundesliga auf und w

ir konnten in der Regionalliga
bleiben.

A
ll das w

äre aber nicht m
öglich gew

esen, w
enn sich nicht Trainer M

ario Pfitzner und die
M

annschaft nach der W
interpause zusam

m
en gerissen hätten und m

it einer ordentlichen
Rückrunde vom

 letzten auf den 11. Tabellenplatz geklettert w
ären. Eine Leistung, die viele

Beobachter der M
annschaft nach der verkorksten H

inrunde nicht m
ehr zugetraut hatten.

H
olte m

an in der H
inrunde nur ganze 8 Punkte (2:2:10), änderte sich das Bild im

 Februar
schlagartig. M

it 6 Siegen (6:0:7) und 7 N
iederlagen zeigte sich, dass die M

annschaft im
M

ittelfeld der Liga m
itspielen konnte.

Zur neuen Saison kom
m

t m
it H

eino M
eissner nun w

ieder ein neuer Trainer an Bord, nachdem
M

ario Pfitzner im
 Januar aus privaten G

ründen nicht verlängern konnte. W
eiterhin m

it im
Team

 sind Co-Trainer M
arkus K

roggel, die Physiotherapeuten A
line W

andt und M
aik Posnien,

sow
ie Team

m
anager A

ndreas Bock. Verlassen hat uns leider Betreuer A
ndreas H

eickel, der
bei RW

 Braunschw
eig die 1. D

-Junioren übernom
m

en hat.
M

it insgesam
t 23 Spielern, davon 18 Spieler aus den eigenen Reihen und nur drei N

euzugängen
aus der R

egion schicken w
ir diesm

al eine sehr junge M
annschaft in das A

benteuer
Regionalliga. A

ber die ersten Trainingseinheiten haben gezeigt, dass M
annschaft und Trainer

hoch m
otiviert sind und intensiv zusam

m
en arbeiten w

ollen.

M
it den renom

m
ierten Bundesligaklubs W

erder Brem
en, H

am
burger SV, H

annover 96 und
V

FL W
olfsburg  w

ollen w
ir den Zuschauern auch in der kom

m
enden Saison Spitzenfußball im

Jugendbereich präsentieren. A
ls w

eitere G
äste w

erden w
ir die M

annschaften von Tura M
eldorf

(A
ufsteiger Schlesw

ig H
olstein), N

iendorfer TSV
 (A

ufsteiger H
am

burg), SC
 W

eyhe
(A

ufsteiger B
rem

en), H
SC

 BW
 Tündern (A

ufsteiger N
iedersachsen), SV

 Eichede, LTS
Brem

erhaven, V
FB Lübeck, Vorw

ärts W
acker H

am
burg, sow

ie den A
bsteiger Eintracht

Braunschw
eig auf dem

 Franzschen Feld begrüßen. D
ie Saison starte am

 M
ittw

och, den 27.08.08
gleich m

it dem
 Stadtderby gegen die Blau-G

elben auf dem
 FF. Bis dahin w

ird es für alle
Beteiligen eine spannende Vorbereitung geben, die bereits seit dem

 12.07.08 läuft.

 A
ndreas B

ock
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B
ericht Jugendleitung

Saisonrückblick 07/08 von Peter Linnem
ann

U
nsere 1.A

-Jugend hat endlich den langersehnten A
ufstieg und dam

it die Rückkehr in die
N

iedersachsenliga geschafft. Sie stand vom
 1.Spieltag an  auf dem

 1.Tabellenplatz und ließ
sich auch vom

 ärgsten Verfolger SSV
 Vorsfelde nicht nervös m

achen.
D

em
 Trainerduo E.Vofrei und T.Eilers und der M

annschaft gratulieren w
ir nochm

als recht
herzlich zum

 B
ezirksm

eistertitel.

A
uch unsere 2.A

-Jugend hat m
it dem

 K
reism

eistertitel den A
ufstieg geschafft. Sie spielt in

der nächsten Saison in der Bezirksliga. D
em

 K
reisaufstiegsgaranten K

. Beyer, und seinem
Trainerteam

 sow
ie der M

annschaft gratulieren w
ir auch recht herzlich.

D
en dritten M

eistertitel konnte sich etw
as überraschend unsere 2.B-Jugend in der Bezirksliga

N
ord sichern. In einem

 dram
atischen Endspurt konnte sie sich noch den A

ufstieg in die
Bezirksoberliga sichern. A

uch hier gratulieren w
ir dem

 Trainerduo M
.Ecke und T.Tim

m
e und

der M
annschaft nochm

als recht herzlich.

U
nsere 1.B-Junioren konnte sich dank dem

 A
ufstieg von C

oncordia H
am

burg m
it dem

 10.Platz
in der Regionalliga N

ord halten.

U
nsere C

1-Junioren belegten in der A
bschlusstabelle den 2.Platz. Sie standen bis zum

fünfletzten Spieltag auf dem
 Platz an der Sonne. Leider konnten w

ir im
 entscheidenden Spiel

gegen Eintracht nicht die Punkte auf der H
abenseite  verbuchen und m

ussten die Blaugelben
noch vorbeiziehen lassen.

In der Bezirksliga N
ord spielte unsere C

2-Junioren und belegte den 4.Tabellenplatz. M
it etw

as
m

ehr K
onstanz w

äre hier sogar noch m
ehr m

öglich gew
esen. N

icht zufriedenstellend sind hier
die vielen Strafen in Rahm

en der Fair Play A
ktion des Bezirkes. H

ier m
uss im

 nächsten Spieljahr
A

bhilfe geschaffen w
erden!

W
ieder ist ein Spieljahr zu Ende gegangen und w

ir
können m

it den Leistungen unserer M
annschaften

sehr zufrieden sein. W
ir stellen 3 M

eistertitel in den
älteren A

ltersklassen.

U
nsere 13 K

reism
annschaften spielten in ihren Staffeln auch im

m
er eine gute Rolle und

belegten gute Platzierungen; die 3. E w
urde Staffelsieger. D

arüber hinaus erreichten die D
-

Jugend und die E-Jugend die K
reispokalendspiele-  leider verloren  w

ir diese jew
eils knapp.

D
-Juniorenendspiel:

BSC
- BTSV

 Eintracht   2:4
E-Juniorenendspiel:

BSC
- V

FB Rot W
eiß     2:3

Ehrentafel Saison 07/08

1.A
-Junioren

BEZIRK
SM

EISTER
2.A

-Junioren
K

REISM
EISTER

2.B-Junioren
STA

FFELM
EISTER   Bez.Liga N

ord
1.D

-Junioren
Vizepokalsieger

1.E-Junioren
Vizepokalsieger

Insgesam
t haben w

ir in der Saison m
it 18 Juniorenm

annschaften am
 Punktspielbetrieb

teilgenom
m

en.
U

nser D
ank gilt allen Trainern, Betreuern, Eltern und Funktionären für ihre M

itarbeit im
Sinne des BSC

.

Peter  Linnem
ann

 
 A

uflage 500 Stück


